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2. ÖVP Kalenderausgabe mit Glühwein & Punsch
Die beliebten ÖVP Kalender mit den aktuellen Terminen unserer Gemeinde und ein paar Goodies, 

gibt es heuer bereits zum zweiten Mal in Begleitung eines guten Glühweins (oder Kinderpunsches) 
und einem netten Gespräch an zwei Tagen um den Jahreswechsel. Zu finden sind wir in zwei Zelten 

vor dem Sammelzentrum und freuen uns schon jetzt auf den Austausch mit Ihnen.

Sonntag, 29. Dezember 2024 von 10 bis 14 Uhr und 

Mittwoch, 8. Jänner 2025 von 16 bis 19 Uhr
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Hinter den 
    KULISSEN� Heute interviewen wir unseren stellvertretenden 

Schriftführer und ehemaligen Bauernbundobmann 
der ÖVP Haselsdorf-Tobelbad, Stefan Hösele.

Stefan Hösele setzt sich für die Stärkung der heimischen 
Landwirtschaft und Lebensmittelproduktion ein. Auch 
die Erhaltung von Grünflächen und eine intakte Natur 
sind ihm ein großes Anliegen.

Woher kommst du?
Ich bin gebürtiger Haselsdorfer und 
lebe, nach fünf Jahren in Dobl, seit 
April 2024 wieder gemeinsam mit 
meiner Familie in Haselsdorf.

Was machst du beruflich?
Ich bin in Teilzeit bei der Firma Saat-
zucht Gleisdorf GmbH als Versuchs-
techniker angestellt. Dort züchten wir 
neue Sorten verschiedenster Kulturen, 
hauptsächlich aber Mais, Soja, Acker-
bohne und natürlich den steirischen 
Ölkürbis. Als zweites Standbein füh-
re ich noch einen Dienstleistungsbe-
trieb, mit dem ich Lohnarbeiten sowie 
Grünraumpflege für Landwirte, Pri-
vatpersonen oder Firmen anbiete. Auf 
meinem landwirtschaftlichen Betrieb 
in Haselsdorf baue ich verschiede-
ne Feldfrüchte an und verkaufe mein 
Kürbiskernöl direkt an meine Kunden.

Wie siehst du die 
ÖVP Haselsdorf-Tobelbad?
Die ÖVP Haselsdorf-Tobelbad steht für 

nachhaltige Politik und positives 
Miteinander. Mit Obfrau Manuela 
Mayr hat die Partei neuen Elan be-
kommen und möchte in Zukunft mit 
einem jungen, engagierten Team 
Verantwortung in unserer Gemein-
de übernehmen.

Welche Themen sind dir besonders 
wichtig, was willst du in unserer 
Heimatgemeinde bewegen?
Wichtige Themen sind für mich die 
Stärkung der heimischen Landwirt-
schaft und Lebensmittelprodukti-
on. Das bedeutet auch die Erhal-
tung von Äckern und Wiesen und 
deren Versiegelung zu verhindern. 
Dadurch haben wir auch in Zukunft 
eine intakte Natur und somit Schutz 
bei starken Unwettern und Über-
schwemmungen.

Was machst du in deiner Freizeit?
In meiner Freizeit spiele ich gerne stei-
rische Harmonika oder verbringe Zeit 
mit meiner Familie.

Vielen Dank für das Gespräch und die 
Einblicke in deinen Alltag. Wir wün-
schen dir alles Gute für die Zukunft 
und freuen uns, dass du weiterhin mit 
viel Elan für unsere Gemeinde und die 
ÖVP Haselsdorf-Tobelbad tätig bist.

Sehr geehrte Bewohne-
rinnen und Bewohner 

unserer Gemeinde, ich 
möchte mich kurz bei Ih-
nen vorstellen: mein Name 
ist Katharina Klimburg und 
ich darf seit 22 Jahren 
meine Berufung als Friseu-
rin ausüben.

Nach mehr als 15 Jah-
ren erfolgreicher Selbständigkeit in 
Gratkorn, verlege ich ab Jänner 2025 
meinen Standort nach Tobelbad und 
erfülle mir somit einen großen Traum, 
in meiner Heimatgemeinde arbeiten zu 
dürfen. 

Mit meinem umfassenden Verständnis 
von Haartypen, für präzise Schneide-
techniken, die Liebe zu individuellen 
Haarfarben und Strähnentechniken 
und einem dazugehörigen Wimpern- 
und Augenbrauenstyling, mit dem ich 
ihr gesamtes Outfit abrunden werde, 

gehe ich mit hochwertigen 
und typgerechten Dienst-
leistungen auf die Bedürf-
nisse und Wünsche meiner 
Kundinnen und Kunden 
ein. Gerne berate ich Sie 
auch über die Themen ei-
ner dauerhafte Haarglät-
tung und Haar-Extensions.

Wenn Sie Interesse ha-
ben, mich persönlich kennenzuler-
nen, können Sie sehr gerne ab sofort 
telefonisch oder per 
WhatsApp immer am 
Mittwoch und Freitag 
Termine unter der Te-
lefonnummer 0677 
624 22722 mit mir 
vereinbaren.

Ich freue mich sehr, 
Sie kennenzulernen 
und bald bei mir be-
grüßen zu dürfen. 

Neue Friseurin in unserer Gemeinde

KAHRWEG 4
8144 HASELSDORF-TOBELBAD

0677 624 22722
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Herr Landeshauptmann, am 24. Novem-
ber wird in der Steiermark gewählt. Was 
ist Ihre Vision für die Zukunft der Steier-
mark?

Die Steiermark ist das größte Chancen-
land Österreichs. Wir wollen die Poten-
ziale, die hier liegen, bestmöglich nutzen. 
Ich will eine kräftige Vorwärtsbewegung 
für unser Land erzeugen, die den dyna-
mischen Ballungsraum Graz genauso wie 
die ländlichen Regionen der Steiermark 
umfasst und uns in einer gemeinsamen 
Vorwärtsbewegung an die Spitze führt.

Die Steiermark ist bekannt für die gute 
Zusammenarbeit in der Landesregie-
rung. Ist diese vom Wahlkampf gefähr-
det?

Ich will, dass in unserem Land weiter 
das Miteinander zählt. Dazu gehört es, 
den steirischen Weg der Zusammen-
arbeit für die Steirerinnen und Steirer 
weiter fortzusetzen. Denn so eine gute, 
vertrauensvolle Zusammenarbeit wie bei 
uns in der Steiermark, gibt es nirgends 
anders. In der Landesregierung, aber 
auch in einem respektvollen Umgang 
mit der Opposition. Verlässlichkeit, Sta-
bilität und unaufgeregtes Arbeiten über 

Parteigrenzen hinweg. Gemeinsam mit 
meinem Team werden wir bis zum letzten 
Tag der Legislaturperiode für die Steire-
rinnen und Steirer arbeiten. Denn unsere 
Regierung steht für eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit im Interesse der Steire-
rinnen und Steirer. An diesem steirischen 
Klima halten wir fest und treten auf res-
pektvolle Art und Weise in einen Wettbe-
werb der besten Ideen.

Was ist aus Ihrer Sicht wichtig für ein 
harmonisches Zusammenleben in der 
Gesellschaft?

Sicherheit ist die Basis für ein gutes 
Miteinander. Das meint Sicherheit in der 
Gesundheitsversorgung, Sicherheit in 
der Lebensmittelversorgung und Sicher-
heit in unserer Energieversorgung. Da-
für braucht es eine starke Polizei, unser 
Bundesheer und die großartigen Frei-
willigen Feuerwehren in unserer Steier-

mark. Sicherheit hat aber auch mit illega-
ler Migration und mangelnder Integration 
zu tun. Wer bei uns leben will, hat ohne 
Wenn und Aber unsere Rechtsordnung, 
unsere Demokratie und unsere Werte zu 
akzeptieren. Denn diese Werte sind auch 
unsere Hausordnung. Auf gut steirisch: 
Klare Kante für unsere Werte & mehr Si-
cherheit!

Sie haben die steirischen Werte ange-
sprochen. Um welche geht es da im all-
täglichen Leben?

Es geht darum, Grundregeln des 
menschlichen Zusammenlebens zu be-
achten: Grüß Gott, Auf Wiedersehen, Bit-
te und Danke, ein respektvoller Umgang 
ist mir wichtig. Und Werte wie Freiheit, 
Demokratie, Rechtsstaatlichkeit sowie 
Gleichberechtigung von Mann und Frau 
sind für mich einfach nicht verhandel-
bar. Wer das nicht akzeptiert, kann kein 

Landeshauptmann 
Christopher Drexler im Gespräch 

über’s Anpacken, was Leistung 
heute noch wert ist und die
steirische „Hausordnung“.
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werden. Da braucht es drin-
gend strengere Regeln! Denn 
Staatsbürger wird man am 
Ende eines gelungenen In-
tegrationsprozesses – nicht 
mittendrin und nicht am An-
fang!

Viele Menschen haben ak-
tuell das Gefühl, dass Leis-
tung nichts mehr wert ist. 
Wie kann man gegensteu-
ern?  

Wer mehr leistet, soll sich 
auch mehr leisten können – 
als Arbeitnehmer genauso 
wie als Unternehmer. Daher 
weg mit Steuern auf Über-
stunden oder auf Arbeit in der 
Pension. Klar ist aber auch: 
Wer arbeiten kann, hat einen 
fairen Beitrag zu unserer so-
lidarischen Gesellschaft zu 
leisten. Unser Anspruch ist 
ein Sozialsystem für jene, 
die nicht können, und nicht 
für jene, die nicht wollen. Der 
Unterschied zwischen einem 
Einkommen aus Erwerbstä-
tigkeit und Sozialleistungen 
muss deutlich größer wer-
den. Bei Zuwanderern muss 
es begrenzte Sach- statt 
Geldleistungen geben – denn 
das Sozialsystem ist in erster 
Linie für diejenigen da, die 
auch einen Beitrag geleistet 
haben und leisten wollen.

Die heimische Wirt-
schaft ist aktuell mit gro-
ßen Herausforderungen 
konfrontiert. Diese führen 
zu Firmenkonkursen, Mit-
arbeiterabbau und damit zu 

steigender Arbeitslosigkeit. 
Ist der Wirtschaftsstandort 
Steiermark gefährdet? 

Das alles sind keine allein 
steirischen Phänomene, aber 
Entwicklungen, denen wir als 
Landesregierung größte Auf-
merksamkeit widmen. Hier 
braucht es eine verlässliche 
Politik. Denn wir wollen unser 
Möglichstes tun, einen Bei-
trag zu einer Trendumkehr 
zu leisten. Ich habe bereits 
mehrfach betont und wir le-
gen in unserer politischen 
Arbeit auch größten Wert da-
rauf, dass wir an der Wettbe-
werbsfähigkeit arbeiten. Das 
gilt für Europa, für Österreich 
aber natürlich auch für uns in 
der Steiermark. Nur mit einem 
starken Wirtschaftsstandort 
gibt es sichere Arbeitsplätze 
und Wohlstand. Deshalb we-
niger Bürokratie, schnellere 
Verfahren und bessere Infra-
struktur. Vom A9 Ausbau bis 
zum Koralmbahn Halt beim 
Flughafen: Wir stehen für 
eine Verkehrspolitik mit Ver-
nunft. Wenn es schlechter 

läuft unterstützen wir Arbeit-
geber und Arbeitnehmer um 
wieder Schwung zu holen. 

Die steigenden Lebens-
haltungskosten treffen vie-
le Steirerinnen und Steirer. 
Was kann die Politik tun? 

Wir kämpfen für ein leist-
bares Leben! Die Teuerungen 
müssen abgefedert werden. 
Durch unsere große Wohn-
raumoffensive beispielswei-
se schaffen wir neue, leistba-
re Wohnungen, damit junge 
Menschen wieder Eigentum 
erwerben können. Zudem 
entlasten wir mit Heiz- und 
Mietkostenzuschüssen jene, 
die es brauchen. 

Die Bildung und Betreuung 
der jüngsten Steirerinnen und 
Steirer ist zentral. Unlängst 
waren Sie bei der Eröffnung 
eines neuen Kindergartens 
dabei. Passiert hier in der 
Steiermark genug? 

Kinderbildung und -betreu-
ung haben für mich als Vater 
von vier Kindern oberste Prio-

rität! Sozial gestaffelte Tarife 
schaffen finanzielle Entlas-
tung und kleinere Gruppen 
sorgen für eine bessere Qua-
lität. Der Ausbau der Einrich-
tungen läuft auf Hochtouren, 
damit jedes Kind den Platz 
bekommt, den es braucht. 
Der nächste Schritt muss die 
finanzielle Entlastung unserer 
Familien sein, denn hier wird 
der Grundstein für die Zukunft 
gelegt!  

Abschlussfrage: Worin lie-
gen die größten Stärken der 
Steiermark?

Die größten Stärken der 
Steiermark sind die Steirerin-
nen und Steirer: Wir sind tradi-
tionsverbunden und gleichzei-
tig hochgradig innovativ. Wir 
sind bereit, unkonventionelle 
Lösungen zu finden. Es be-
geistert mich immer wieder 
aufs Neue, wenn ich sehe, 
was wir in der Steiermark – 
von unseren herausragenden 
Unternehmen bis zum ehren-
amtlichen Anpacken in Ver-
einen – tagtäglich leisten.

Klare Kante
für unsere steirischen Werte

Landeshauptmann Drexler:

„Ich will, dass das
Miteinander zählt.“

Auf gut steirisch:

Teil unserer Gesellschaft sein – und erst 
recht kein österreichischer Staatsbürger.

Wer soll österreichischer Staatsbürger 
werden dürfen?

Wir müssen mit der Staatsbürgerschaft 
sorgsam umgehen. Nur wer sich wirklich 
integriert hat, wer zu unseren Werten 
steht und sie verinnerlicht hat, darf ös-
terreichischer Staatsbürger werden. Da 
braucht es dringend strengere Regeln! 
Denn Staatsbürger wird man am Ende 
eines gelungenen Integrationsprozesses 
– nicht mittendrin und nicht am Anfang!

Viele Menschen haben aktuell das Ge-
fühl, dass Leistung nichts mehr wert ist. 
Wie kann man gegensteuern?

Wer mehr leistet, soll sich auch mehr 
leisten können – als Arbeitnehmer ge-
nauso wie als Unternehmer. Daher weg 
mit Steuern auf Überstunden oder auf 
Arbeit in der Pension. Klar ist aber auch: 
Wer arbeiten kann, hat einen fairen Bei-
trag zu unserer solidarischen Gesell-
schaft zu leisten. Unser Anspruch ist ein 
Sozialsystem für jene, die nicht können, 
und nicht für jene, die nicht wollen. Der 
Unterschied zwischen einem Einkommen 
aus Erwerbstätigkeit und Sozialleistun-
gen muss deutlich größer werden. Bei 
Zuwanderern muss es begrenzte Sach- 
statt Geldleistungen geben – 
denn das Sozialsystem ist in 
erster Linie für diejenigen da, 
die auch einen Beitrag geleis-
tet haben und leisten wollen.

Die heimische Wirtschaft ist 
aktuell mit großen Herausfor-
derungen konfrontiert. Diese 
führen zu Firmenkonkursen, 
Mitarbeiterabbau und damit 
zu steigender Arbeitslosig-
keit. Ist der Wirtschaftsstand-
ort Steiermark gefährdet?

Das alles sind keine allein 
steirischen Phänomene, aber 

Entwicklungen, denen wir als Landesre-
gierung größte Aufmerksamkeit widmen. 
Hier braucht es eine verlässliche Politik. 
Denn wir wollen unser Möglichstes tun, 
einen Beitrag zu einer Trendumkehr zu 
leisten. Ich habe bereits mehrfach betont 
und wir legen in unserer politischen Ar-
beit auch größten Wert darauf, dass wir 
an der Wettbewerbsfähigkeit arbeiten. 
Das gilt für Europa, für Österreich aber 
natürlich auch für uns in der Steiermark. 
Nur mit einem starken Wirtschaftsstand-
ort gibt es sichere Arbeitsplätze und 
Wohlstand. Deshalb weniger Bürokratie, 
schnellere Verfahren und bessere Infra-
struktur. Vom A9 Ausbau bis zum Koralm-
bahn Halt beim Flughafen: Wir stehen für 
eine Verkehrspolitik mit Vernunft. Wenn 
es schlechter läuft unterstützen wir Ar-
beitgeber und Arbeitnehmer um wieder 
Schwung zu holen.

Die steigenden Lebenshaltungskosten 
treffen viele Steirerinnen und Steirer. 
Was kann die Politik tun?

Wir kämpfen für ein leistbares Leben! 
Die Teuerungen müssen abgefedert wer-
den. Durch unsere große Wohnraum-
offensive beispielsweise schaffen wir 
neue, leistbare Wohnungen, damit junge 
Menschen wieder Eigentum erwerben 
können. Zudem entlasten wir mit Heiz- 

Auf gut steirisch:

Klare Kante
für unsere steirischen Werte

und Mietkostenzuschüssen jene, die es 
brauchen. 

Die Bildung und Betreuung der jüngsten 
Steirerinnen und Steirer ist zentral. Un-
längst waren Sie bei der Eröffnung eines 
neuen Kindergartens dabei. Passiert hier 
in derSteiermark genug?

Kinderbildung und -betreuung haben für 
mich als Vater von vier Kindern oberste 
Priorität! Sozial gestaffelte Tarife schaf-
fen finanzielle Entlastung und kleinere 
Gruppen sorgen für eine bessere Qualität. 
Der Ausbau der Einrichtungen läuft auf 
Hochtouren, damit jedes Kind den Platz 
bekommt, den es braucht. Der nächste 
Schritt muss die finanzielle Entlastung 
unserer Familien sein, denn hier wird der 
Grundstein für die Zukunft gelegt!

Abschlussfrage: Worin liegen die größ-
ten Stärken der Steiermark?

Die größten Stärken der Steiermark 
sind die Steirerinnen und Steirer: Wir 
sind traditionsverbunden und gleichzei-
tig hochgradig innovativ. Wir sind bereit, 
unkonventionelle Lösungen zu finden. Es 
begeistert mich immer wieder aufs Neue, 
wenn ich sehe, was wir in der Steiermark 
– von unseren herausragenden Unterneh-
men bis zum ehrenamtlichen Anpacken in 
Vereinen – tagtäglich leisten.

© KANIŽAJ
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Dieses Foto stammt aus 
dem Herbst 1944. Das 
Haus im Hintergrund steht 
in Badegg und sieht heute 
beinahe noch so aus wie 
auf dem Bild. Raten Sie wo 
das ist!

Die Frau im Vordergrund ist 
meine Mutter (verstorben); 
der Knabe im Vordergrund 
bin ich – ich sehe heute 

allerdings an-
ders aus als 
auf dem Foto.

Ihr
Erich Speck

mit KFZ-Werkstatt

Im Oktober durfte ich wieder gemein-
sam mit Gerlinde Krenn die 2. Klasse 

der Volksschule Tobelbad besuchen, 
um den Kindern etwas über das Thema 
Kürbis („Vom Kern zu Öl und Suppe“) 
näher zu bringen. Beim Aushöhlen der 
Kürbisse waren alle mit Begeisterung 
dabei und haben auch die Kürbisge-

Aktionstag der 
Bäuerinnen

sichter mit viel Kre-
ativität gestaltet.  
Anschließend freu-
ten sich die Kinder 
über den gemein-
sam hergestellten 
Kürbiskernaufstrich 
und die selbstge-
machte Butter, wel-
che sie bei einer 
gemütlichen Jau-
se verkosten durften. Wir freuen uns 
schon aufs nächste Jahr und sind ge-
spannt, welches interessante Thema 

wir dann mit den Kindern gemeinsam 
erarbeiten werden.

Stefanie Fruhwirth, Gemeindebäuerin

Seinerzeitinerzeit 
in unserer 
Gemeinde… 
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Tortenfachgeschäft
Tobelbaderstraße 182, 8144 Tobelbad
office@gustabene.com
Öffnungszeiten
Di. – Fr. 10:15 – 17:00 Uhr • Sa. 9:30 – 12:30 Uhr

www.gustabene.com

Barbara
Eibinger-Miedl

Simone
Schmiedtbauer

Johannes
Wieser

Antonia
Herunter

Josef
Birnstingl

Heike
Sommer

Tanja
Venier

Anneliese
Kollegger-Steger

Helene
Ruhmer

Alexander
Maierwieser

Raffael
Tropper

Gerhild
Langmann

Christine
Papst-Kern

Lukas
Tödling

Ernst
Gödl

Graz-Umgebung
ein starker Bezirk!
Die Kandidatinnen und Kandidaten der Steirischen
Volkspartei aus dem Bezirk Graz-Umgebung bitten herzlich
um Ihr Vertrauen:

Infrastruktur sinnvoll erweitern 
Verkehr ist ein zentrales Thema im Bezirk. Neben dem
Ausbau des öffentlichen Verkehrs wollen wir vor allem
neue Park&Ride-Anlagen am Grazer Stadtrand, eine
Haltestelle der Koralmbahn am Flughafen Graz und den
Ausbau der dritten Spur der A9 forcieren.

Eigentum ermöglichen
Gerade junge Menschen brauchen im Hinblick auf
Eigentum eine Perspektive. Mit der steirischen
Wohnraumoffensive wollen wir gezielt junge Familien
dabei unterstützen, sich in Graz-Umgebung ihr Eigenheim
zu verwirklichen. Die Sanierung bestehender Gebäude
und lebendige Ortskerne stehen dabei im Vordergrund.

Ein Paradies für Kinder
Schon jetzt ist Graz-Umgebung einer der kinderreichsten
Bezirke des Landes. Wir wollen den Ausbau von
Kinderbetreuungsplätzen in Krippen und Kindergärten
sowie von Ganztagesschulen weiter vorantreiben.

Vereine und Ehrenamt stärken
Graz-Umgebung ist städtisch und ländlich zugleich.
Einsatzorganisationen, Vereine und das Ehrenamt sorgen
für steirische Werte und ein gutes Miteinander. Wir
wollen sie dabei bestmöglich unterstützen.

Graz-Umgebung.
Auf gut steirisch.

Arbeiten für
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Dass Haselsdorf-Tobelbad eine lebens-
werte Gemeinde ist, spiegeln auch die 
Umfragewerte wider. Denn 97 Prozent 
leben in unserer Gemeinde sehr ger-
ne und 91 Prozent gaben sogar an, 
dass die Lebensqualität in unserer Ge-
meinde besser bzw. zumindest nicht 
schlechter als in anderen Gemeinden 
im Bezirk ist. Spannend ist dazu auch, 
dass 69 Prozent bereits länger als zehn 
Jahre in Haselsdorf-Tobelbad leben 
und somit eine langfristige Vergleich-
barkeit haben.

92 Prozent der Befragten finden ihre 
derzeitige Wohnsituation „Gut“ oder 
sogar „Sehr gut“ und 94 Prozent finden 
die Verfügbarkeit von Wohnungen und 
Bauland in unserer Gemeinde zumin-
dest befriedigend. Denn auch nur zwei 
Befragte möchten in den nächsten fünf 
bis zehn Jahren ihre Wohnsituation 
verändern und in eine andere Gemein-
de ziehen.

Die aktuelle Situation mit den öffentli-
chen Verkehrsmitteln finden drei Vier-
tel der Befragten zumindest „Befriedi-
gend“. Jedoch 28 Prozent finden, dass 
im Bereich der Gemeindestraßen im 
Ort etwas getan werden muss und die 
Straßen teils zu schmal sind. 

Mit der Kinderkrippe, den Kindergärten 
und der Nachmittagsbetreuung sind 
die Befragten durchwegs sehr zufrie-
den, jedoch gibt es einen Aufholbedarf 
an Tagesmüttern & -vätern in unserer 
Gemeinde, denn fast ein Drittel der 
Befragten bewerten das Angebot mit 
„Nicht genügend“ oder maximal „Ge-
nügend“.

Wie besonders unser Naturraum und 
die Landschaft in unserem Wohnum-
feld ist, zeigen uns auch 92 Prozent der 
Befragten, die sie mit „Sehr gut“ oder 
„Gut“ bewerten. Das Lärmniveau in 
ihrem Wohnumfeld befinden drei Vier-
tel  der Befragten für „Sehr gut“ oder 
„Gut“.

80 Prozent der Befragten finden un-
sere Müllentsorgung zumindest „Be-

friedigend“, jedoch hätte fast die 
Hälfte für ihren Haushalt lieber eine 
Altpapiertonne, die regelmäßig 
entleert wird!

Nur 57 Prozent der Befragten füh-
len sich über Gemeindebelange 
„Gut“ oder „Sehr gut“ informiert, 
dies nehmen wir als ÖVP Hasels-
dorf-Tobelbad sehr gerne wahr und 
werden in Zukunft über Belange der 
Gemeinde mehr informieren.

Der Onlineauftritt der Gemeinde wird 
von 41 Prozent der Befragten mit nur 
Befriedigend oder schlechter bewertet. 
Wussten Sie, dass die ÖVP Haselsdorf-
Tobelbad einen eigenen Onlineauftritt 
hat, um über aktuelle Veranstaltungen, 
Mülltage und vieles mehr zu informie-
ren? Sie finden uns unter www.hasels-
dorf-tobelbad.at.

Die Arbeit des Gemeinderates beurteilt 
ein Viertel mit maximal „Genügend“. 
Wobei 50 Prozent der Befragten fin-
den, dass die aktuell absolute Mehr-
heit der SPÖ im Gemeinderat eher ein 
Nachteil für die Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Gemeinde ist.

Dafür befinden 88 Prozent der Befrag-
ten, dass die Verwaltung unserer Ge-
meinde „Sehr gut“, „Gut“ oder zumin-

Umfragebericht
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
an unserer großen Umfrage für Haselsdorf-Tobelbad. Ihre 
Meinung ist uns wichtig, deshalb werden wir an den Themen, 
die uns mit auf den Weg gegeben wurden, gerne arbeiten.

dest „Befriedigend“ arbeitet.

Einzelne Bitten, die Sie uns in der Be-
fragung mitgeteilt haben, werden wir 
natürlich gerne für die Gemeinde mit-
nehmen. Umso mehr Unterstützung wir 
von Ihnen erhalten, umso mehr können 
wir auch für Sie umsetzen und bewir-
ken. 

Wir bedanken uns auch für die sieben 
Kontakte, die bei uns aktiv mitgestal-
ten möchten und freuen uns bereits 
jetzt auf die spannenden Gespräche.

Falls Sie noch weitere Fragen oder An-
liegen im Bezug auf die Umfrage oder 
unsere Gemeinde haben, steht Ihnen 
Obfrau Manuela Mayr gerne unter der 
Telefonnummer 0664 / 389 3243 zur 
Verfügung.

Herzlichst,
Ihre ÖVP Haselsdorf-Tobelbad

JA                                                           NEIN

Ich bleibe in meiner Gemeinde wohnhaft.

Ich möchte in eine andere Gemeinde ziehen.

Die große Umfrage in Haselsdorf-Tobelbad 
Sei dabei und nimm teil!

Ihre Meinung ist uns wichtig!
Für Bürgerinnen und Bürger aus Haselsdorf-Tobelbad
Vielen Dank, dass Sie sich Zeit für unsere Gemeinde nehmen.

Mit der Teilnahme an der Umfrage erklären Sie sich einverstanden, dass die angegebenen Daten im
Zuge der Umfrageauswertung gespeichert und verarbeitet werden dürfen.

Wie zufrieden sind Sie mit der Verfügbarkeit von Wohnungen und Bauland?

 Nahversorgung und Wohnsituation1.

1                            2                             3                                  4                                 5

Wie zufrieden sind Sie mit Ihrem derzeitigen Wohnraum?
Bewerten Sie nach Schulnoten.

1                            2                             3                                  4                                 5

Möchten Sie in den nächsten 5 - 10 Jahren Ihre Wohnsituation
verändern?

Wenn “JA”: Wo möchten Sie das verwirklichen?

2.  Verkehrssituation
Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot an öffentlichen Verkehrsmitteln in der Gemeinde?
Bewerten Sie nach Schulnoten.

1                            2                             3                                  4                                 5

Wie zufrieden sind Sie mit den Gehsteigen in der Gemeinde?
Bewerten Sie nach Schulnoten.

1                            2                             3                                  4                                 5

Wie zufrieden sind Sie mit den Gemeindestraßen im Ort (Beleuchtung, Mäharbeiten,
Bankett, Kleinsanierungen)?
Bewerten Sie nach Schulnoten.

1                            2                             3                                  4                                 5

Bewerten Sie nach Schulnoten.

Ortsparteiobfrau Manuela Mayr
freut sich über Ihre Meinung

ÖVP Haselsdorf-Tobelbad

Der Umfragebogen kann in den nächsten
Wochen in die Holzbox der ÖVP vor dem
Gemeindeamt geworfen werden.

Zugestellt durch die Österreichische Post
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